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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, 

Umwelt, Klimaschutz und Verkehr 

25.05.2021 nicht öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 09.06.2021 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

 

01 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sich als Vertreter des ÖPNV-Aufgabenträgers im 

Verkehrsverbund Mittelthüringen (VMT) für eine Tarifabsenkung an Samstagen  einzusetzen. Als 

Tarif für Einzelfahrscheine soll samstags zwischen 10:00 und 22:00 Uhr für Erwachsene 1,00 Euro 

und für Kinder 0,50 Euro gelten. Bestehende Gruppentarife sollen um 50% abgesenkt werden.  

 

02 

Die Tarifabsenkung soll zum 01.06.2021 bzw. zum bald möglichsten Zeitpunkt zur Unterstützung 

des stationären Einzelhandels und der Gastronomie nach deren Wiedereröffnung in Kraft treten 

und auf maximal zwölf Monate begrenzt werden. 

 

03 

Der VMT wird gebeten, eine geeignete Hochschule/ Ingenieurbüro mit einer vierteljährlichen 

Evaluierung der Maßnahme zu beauftragen. Darüber hinaus sollen durch das zu beauftragende 

Institut Handlungsempfehlungen für ein weiterführendes,  innovatives Tarifsystem erarbeitet 

werden. 

 

04 

Dem VMT wird empfohlen, für auftretende Defizite und die wissenschaftliche Begleitung beim 

Freistaat Thüringen Förderungen zu beantragen. 

 

05 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt bis August 2021 zu prüfen, ob ein solches VMT-

Familienticket neben den bereits gültigen City-Zonen für Erfurt auch Grenzhaltestellen mit 

einbeziehen kann und Kinder bis 14 Jahren kostenfrei integriert werden können. 

 

  

 

Fraktion CDU 
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VMT-Familienticket an Wochenenden 
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20.04.2021, gez. i. A. xxxxxx 
Datum, Unterschrift 
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Nachhaltigkeitscontrolling  Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling  Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2021 2022 2023 2024 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

Sachverhalt 

 

Insbesondere der stationäre Einzelhandel und die Gastronomie befinden sich durch die Corona-

Krise in einer dramatischen Situation. Die Unternehmen dieser Branchen sind derzeit dringend 

auf Beihilfen angewiesen, um das Überleben zu sichern. Es bedarf aber auch einer großen 

gesellschaftlichen Kraftanstrengung, um nach Aufhebung der coronabedingten Schließungen 

möglichst bald das Vorkrisenniveau wieder zu erreichen.  

 

Dabei spielt eine günstige Erreichbarkeit der Ladengeschäfte und Gaststätten, insbesondere am 

Familieneinkaufs- und Erlebnistag, dem Samstag, eine zentrale Rolle. Darüber hinaus sollen mit 

diesem günstigen Tarifangebot verlorengegangene Fahrgäste zurückgewonnen werden. 
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